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Steine

Es war ein trüber Bregenlag,

Der farblos überm Lanoe lag.

llnd da ieb meine Straße schritt,

Ich trug ein Bündel Sorge mit.

Der .lrcgen goß, ich 50g allein

Im grauen Tag seloein, fcloein.

ültit einemmale wundersam

Iarbglan; zu meinem Äuge kami

Dom regennasfen Diesgesiein

Ansstrahleno bunter Ianbersebein,

Niri llrot, ein Dlau, eil» i/'ilberglübn,
Gekörntes Solo aus dunklem Grün.

D Iarbenspiel, 0 Iarbengruß —
lLezaubert inne hält der

Und da ich wieder weiter schritt,

Voelch schone Schätze trug ich mit.

Georg Gisi
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